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Beilage Zu Nr . 104
d rr

Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe . ssF ru ch t - V e r st ei g e r un g . ss Die auf
den r ->. dieses in dem Karlsbcrg zu Heidelberg bcstimmie , und
bereits ausgeschriebene Fruchtversteigcrung der Schaffnerei und
der Schulfondsverrechnung Heidelberg , dann der Rezepturen
wbcnseld und Weinhcim , werden , «»gezeigten Hindernissen
« egen , auf

Dienstag , de » 27 . d . M . ,
aus die bereits « „ gezeigte Art , Nachmittags , Uhr , im Gast¬
haus zum Karlsberg in Heidelberg , verlegt .

Karlsruhe , den 10 . April 1824.
Ministerium des Innern .

Katholische Kirchenseklionskanzleihandschrift .

Pforzheim , f F ruch t - V er st e i g e r 11n g . ) Mitt¬
woch , de » 21 . d . M - , Vormittags um , o Uhr , werden auf
dem diesseitig herrschaftlichen Speicher , unter Vorbehalt ho¬
her Ratifikation , gegen bei der Abfassung zu leistende haare
Zahlung

i 5 o Malter Haber
Parihienwelse öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber andurch
ungeladen werden .

Pforzheim , den 5 . April 1824.
Großherzvgliche Domainenverwaltung .

Crecelius .

Gernsbach . fFrucht - Versteig erring . ss Bis Mon¬
tag , den 2S . April d . I . , Nachmittags 2 Uhr , werde» bei
hiesig Großherzogl - Domainenverwaltung

70 — 70 Mltr . Haber und
, 6 Mlir . Molzer

versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Gernsbach , den 6 . April 1824.
Großherzvgliche Domainenverwaltung .

Lump.
Osfenbnrg . fH 0 lländerh 0 lz - Versteigerung . s>

Auf die heute in dem Korker Waldanthcil der Gemeinde Kork
versteigerte 06 Holländer Lichen ist ein bedeutendes Nachgebot
geschehen .

Unter JugrunLIegung dieses Nachgebots ist nun auf

Dienstag , den 20. d . M >,
eine zweite Steigerung angcordnet , zu welcher die Liebhaber
Nachmittags 2 Uhr in das Gasthaus zum Ochsen in Kork an -
burch eingeladen werden.

Offenburg , de» g . April »824 .
Großhcrzogliches Forstamt .

v . Nevcu .

Offenburg . fHolz - Nersteigerung . ss Von dem
i » Gcmäsheit des am Großhcrzoglichcn hochpreislichen Finanz¬
ministerium , Sherforstkomniissivn , genehmigten Wirthschasts -

plan in den herrschaftlichen Waldungen des Forstes Durbach
gefällten Holzes werden

Mittwoch , den 21 . April ,
in de» Walddistrikten Schwabsgrund , Mahlengrund u . Hum -
mclswald i 5 o Klafter vier Schuh langes Buchen Schcitcrhvlj
nebst ohngcfähr 7000 Stük Welten bffcnllich versteigert .

Zu dieser Versteigerung ladet man die Liebhaber mit dem
Bemerken ein , daß das befragte Hotz an der Durbacher
Thalstraße stehe , und daher daselbst sehr leicht aufWägcn ge¬
laden werden könne , endlich daß man an erwähntem Tage
früh 9 Uhr bei dem sogenannten Gcbürger Schulhaufe mit Ser
Versteigerung den Anfang machen werde .

Offcnburg , den 5 . April,824 .
Großherzogliches Forstamt .

v . Neveu -

Offenburg . fHolländerholz - V ersteiget ungss
Zu öffentlicher Versteigerung von 5 Stük Holländer Eichen in
dem Reichenbachcr GcmeiiiLswald , Gengenbachcr Forstes , ist

Mittwoch , der 28 . April ,
bestimmt . Die Liebhaber werden eingeladen , an diesem Tage
früh 9 Uhr in dem Reichenbacher Wtrthshaus sich einzufinden ,
von wo man sie in den Wald führen wird .

Offcnburg , de» g . April,8 - 4.
Großhcrzogliches Forstamt .

v. Neveu .

Qffenburg . fWein - V e rsteigerung .ss Von Un¬
terzeichneter Stelle werden , vorliegender hoher Weisung
gemäß ,

Dienstags , den 27 . April d . I . ,
ungefähr Z ° Fuder , 625er Zehend - und Hofweine , in Abthei -
lungen und unter Vorbehalt hoher Ratifikation , öffentlich ver¬
steigert werden ; wozu man die Liebhaber hiermit einladct .

Offenburg , den , 0 . April 1824.
Großhcrzogliche Domainenverwaltung .

Brückner .

Durlach , fWeinhefe - Versteigerung ss Mitt¬
woch , den 2, . des laufenden Monats April , werden bei der
hiesigen herrschaftlichen Hauptkcllerei etwa 5 Fuder Weinhese ,
Vormittags 9 Uhr , öffentlich versteigert .

Durlach , den 7 . April 1824.
Großherzvgliche Domainenverwaltung .

Banz .

Karlsruhe . fMühlen - Verfieigcrungl Di - in

Friedrich Converts Gantmaffe gehörige , gmunterhaltenc ,
mit 3 Gängen versehene Mahl - und Oelmühle , hart am Ort
Eggenstcin gelegen , wird , gcmäs landamtlicher verehrlicher
Verfügung , einer uychmaligen Versteigerung ausgesezt .
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Diese Mühlen sammt Zugehbrden sind in den Zeitungen

Oktober vorigen Jahres hinlänglich beschrieben .
Die>er zweite Sreigerungsvcrsuch wird

den ro . April d . I . , Vormittags g Uhr ,
aus dem Rathhaus in Eggenstein vorgenommen werden .

Karlsruhe , den i . April 18 -4 -
GroßherzogUches Lündamtsrevliorat.

Aus Auftrag .
L . Braunwarth .

Schwezingen . sVersteigrrung sehr gutkon -
dil ton irrer Äirchenstühle . ss Aus der durch die Kir¬
chenvereinigung entbehrlich gewordenen vormals lurh . Kirche
dahier werden die noch sehr gut konvitionirten Kirchenßühle
aus den

20 . dieses Monats , Nachmittags 2 Uhr ,
an den Meistbietenden öffentlich versteigert ; wozu die Liebha¬
ber hiermit höflichst « „ geladen werden , von dem

ev . prot . Kirchengemeindcrath .
Retttg .

Emmendingeri . fMundtodt - Erklärung -l Bäcker
Paul Reinbold von Reichcnbach, Vogtei Freiamt , wird im
-ersten Grab für mundtodt erklärt , und ihm sei» bisheriger
Wcrmögensverwalter , Andreas Herr in Freiamt , als Auf¬
sichtspfleger beigegeben , ohne welchen Reinbold « ich» M .
, Ip Hanseln kann . Was hiermit bekannt gemacht wird .

Emmcndingcn , den 6 . April 1624.
Groichcrzvglichcs Overamt .

Stösser .
Sichern . sAuffvrdrrung . ss Handelsmann Silver

Weber , von Kappel , hat vor unierzetchncier Behörde er¬
klärt , daß er die gegen ihn eingcklazie Forderung zu befnedi -
gen nicht im Stande fey , daher seine Gläubiger zur Erzielung
eines Nachlaßvergleiches zu berufen bitte .

Nachdem zur Sicherung der Masse das Gesezliche vvrge-
lkehrt ist , so werden fämmtlichc Gläubiger des Handelsmann
Silver Weber zur Begründung ihrer Forderungen und zur
Mitwirkung zu dem erbetenen Nachlaßvertrgge auf diesseiti¬
ger Kanzlei den

7 . Mai d I .
entweder in Person oder durch Bevollmächtigte zu erscheinen,
umer dem Rechtsnachrheile des Ausschlusses von der Masse,
vorgeladen .

.Sichern , den 1 . April 1824.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Kcr n.

Offenburg . sAufforderung . ) Alke iene , welche
ein den dahier verstorbenen Bürger und Reebmann Michael
Falk und dessen rükgclasscne Wittwe , Dorothea , gebornen
Wölb rett , welche in das Elsaß wcgzuziehen gedcnkr , aus
waS immer für einem Grun - e Forderungen zu machen haben ,
iverden hiermit aufgeforden , ihre deSiaiisigen Ansprüche bei
der auf den

3 . künftigen Monats Mai ,
Vormittags 8 Uhr , angeordncten Tagsahrt dahier um so ge¬
wisser geltend zu machen , als sonst der männliche Dcrmögens -
rheil nach dessen vorliegcuder leztcn Willensverfügung .ausge¬
folgt , der Ehefrau aber auf ihr Ansuchen Wegziigserwubniß
« « bedingt errheilt würde .

Offenburg , den 7 . April >824.
Großherzogliches oberamt .

Bee <k.

Lryberg . sAuffordernng . ^ Nachdem der Uhren -
HLndlcr Roman Müller von Schönwald sich ohne diesseiti¬
ge Bewilligung im Auslande häuslich niedergelassen ha« , wird
derselbe aufgcfordert , sich hierwcgcn

binnen 3 Monaten
bei unterfertigter Stelle zu vcrantwortdn , widrigenfalls gegen
ihn nach dem Gesetze verfahren werben wird .

Lryberg , den 27 . März >824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B l e i b i m h a u s .

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ^ Wer an die Erb¬
masse des kürzlich dahier verstorbenen Handelsmanns Gufta »
Pfeifer einen Anspruch machen zu können glaubt , wir »
aufgcfordert , solchen

Freitags , den Zo . April d . I - , Vormittags 9 Uhr ,
bei dahiesigem Stadramtsrevisorate anzumelden und nachzu¬
weisen.

Karlsruhe , den 3 >. März 1624 . '
Großherzogliches Stadlamt .

Karlsruhe . fAuffordcrung . ss Die unbekannten
Lcibeserben und allenfallsigcn Gläubiger des unlängst dahier
mit Hinterlassung eines Testaments verstorbenen Großhcrzozli -
chen Rechnungsralhs Karl Christian Gebhardt werden auf -
gefordert , ihre Ansprüche an die Verlaffcnschafismasse

binnen sechs Wochen ,
von heute an , vor dahwsigem Stadramtsrevisorate anzumel -
ben und »achzuwcisen , widrigenfalls über das vorhandene
Vermögen des Erblassers nach bei » Testamente verfügt wirb .

Karlsruhe , den 26 März 1824.
Großherzogliches Stadtamt .

Karlsruhe , s A u ff 0 r d e r » n g . ^ Es wurde von
dem Franz Anion Gulat und dem 1>r . Widmar zu Wien
im Jahr 1800 ein Solawechsel der Handelsleulc Reuüi le¬
ger und Williarb über 5 ooo fl . W . W ., 8 . 8 . Wien den
1 . August 1796 in der Dcpositcnttste dahier beponirr . Da sich
nun über tue Ansprüche an b. esen Wechsel ein Rechtsstreit zwi¬
schen den Erben des Franz Anton Ä ulal und den Erben des
Or . Franz Aiuon Widmars zu Wie » cntsponncn bat , und
später ein weücrcr Rechtsstreit zwischen den G uIat ' fchcn Er¬
ben gegen die Karl Friedrich W il l i a r b ' schcn Relikten un »
die Elkan Reuilingers Wittwe dahier anhängig wurde ,
so werde» nunmehr , vermöge hochpreielich hofgerichtlicher Ver¬
fügung vom iS . Febr . d . I . an diesseitige Stelle , sämmiliche
Gläubiger des Franz Anton Gular unter dem Präjudiz des
Ausschlusses mit ihren Ansprüchen vorgeladen , und zu der
Erklärung

binnen 6 Wochen
dahier aufgefordert , ob sie sämmllicl , hinsichtlich ihrer An¬
sprüche an die Gänkmasse befriedigt seyen , oder oh solche » och
wegen ganzer oder lheilweiser Befriedigung einen Anspruch an
den fraglichen Wechsel zu fvnmrcn hätten , und ob sie daher
im Fall den Erben des Franz Linon Gular ihre eveuüi . llen
Ansprüche hiervon lediglich überlassen , oder im leztcn Fall ,
den Rechtsstreit allein , oder mir den Erben gcmeinschasilich
fottführen , und zu dem Ende die bereits in erster Instanz
gepflogenen Verhandlungen genehmigen wollten , oder den leg¬
ten etwas beizusügen hätten .

Karlsruhe , de » 17. März 1624.
Großherzogliches Stadtamt .

Karlsruhe , fAufforderun g . ss Der Kammersän¬
ger und Hofschauspicler Weixelbai,m und seine Ehefrau
haben auf Andringcn vieler gegen dieselbe bei diesseitiger Stille
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eingeklagte Schulden borgestellt , daß sie mit dem , was ihnen
nach Abzug der zu Tilgung ihrer Schulden früher freiwillig
angewiesenen Besoldungsabzüge von ihrer Besvldung übrig
bleibe , nichl mehr ausjiikoiiimen vermöchten , niid daher gebe¬
ten , ihre süniiiitlichen Gläubiger öffentlich vvrjuladeii , und
denselben ein gütliches Arrangement , sv wie die Versicherung
eines gewisse » und neu zu bestimmenden Lhcils ihrer beidersei¬
tigen Besoldung zu successivcr Befriedigung der Gläubiger an -
zubiclcn , fruchilosenfalls aber « ine förmliche Vergantung und
richterliche Bestimmung über den Besolöungsabzug und Su -
stcnlativn eintreten zu lassen .

Diesem Gesuch zufolge werden sämmtliche Gläubiger aufge -
forderi , unter Mübnngung ihrer Schuldurkunvcn sich

Dienstag , den iS . Juni d . I . ,
Vormittags g Uhr , auf diesseitiger Kanzlei cinzufinden , und
den deöfallsigen Verhandlungen beizuwohne » , nut dem Be¬
merken , baß von den nichierschcincndcn Gläubigern angenom¬
men wirb , als wenn sie sich in kein gütliches Arrangement
emlasscii wollten .

Karlsruhe , den 3 . April 1624 .
Gropherzogllches O - erhosmarschallamt .

Frhr - v. Gayli » g .
Vt . Ziegler .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . f> Durch
Beschluß vom heutigen »st über das Vermögen des Schusters
Georg Michael Seitz von Lieoolsheim Gant erkannt , und
Tagfahrr zur Schulveiiliquidation auf

Donnerstag , den >Z . Mai l . I . , Vormittags ü Uhr ,
m,beraumt werde » . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werben aufgesordcrt , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Ltundc persönlich , oder durch gehörig Bcvolimäch -
n ic , thre Fcroerungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der deueffcnoen Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werde » . In
gebautem Termine wirb auch über die Wahl des Kurator

, iniiiisan , so ane über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Maste verhandelt , von dem weder selbst , „ och durch Man¬
datare liquidier » den Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren bcttrete .

Karlsruhe , den 29 . März 1624 .
Großhcrzoglicheö Landamt .

B . V . b . O . B .
v. Vogel .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . fi Durch
Beschluß vom heutigen ist über Vas Vermögen des Michael
Kämmerer ( nicht Köhler , wie es in Vcr Beilage zu
Nr . 99 dieser Zeüung irrig hieß ) von Licdolsheim Gant er¬
kannt , und Tngfahrr zur Schuldenliquibation auf

Dienstag , den Mai >. I - , Vormittags 8 Uhr ,
anberauml worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgesordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunde » , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandene » Masse ausgeschlossen werden . In
gedaediem Termine wird auch über die Wahl des 6uwat » r
« i -i -isae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare llquidirenven Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kredits en heitrere .

Karlsruhe , Sen 29 . März 1824 .
Grvßherzvgliches tandantt .

B V d . 0 . B .
» . Vogel .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . fi Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Johannes
Oberack er von Liedolsheim Gant erkannt , und Lagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

Montag , den io . Mai d. I . , Vormittags 6 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgesordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obige »
Lag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen , resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . I »
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Ouratoi -
wssE , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung «
der Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidireiiden Gläubiger aber angenommen werden , baß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beitrete .

Karlsruhe , den 26 . März 1624 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Kcnzingcn . fSchttlden - Liquidation . fi Han¬
delsmann Jaha » » Baptist Haderer von Forchheim hat sich
heute zahlungsunfähig erklärt . Wir haben hierauf gegen den¬
selben die Gant erkannt , und Lagfahrt zur Schuldenliqui -
dation auf

den 22 . April d . I .

auf diesseitiger Kanzlei angeordnet . Es werden daher alle
diejenigen , welche an den Gantircr zu fordern haben , zur Li -
quidirung auf obigen Tag , bei Vermctdung des Ausschlusses
von der vorhandenen Masse , aufgesordcrt . Zugleich wirb be¬
merkt , daß man einen Borg - und Nachlaßvergleich zu erzie¬
len suchen werde .

Kcnzingcn , den 29 . März , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Woisinger .
Ettenheim . fSchuldcn - Liquidation . fi lieber

das Vermögen der Qchsenivirlh Lanbolin Stulzischen Ehe¬
leute von Kippenheim ist Gant erkannt , und zur Schulben -
liquidatio » und Erzülung eines Borg - und Nachlaßvergleichs
Lagfahrt auf

Montag , den 26 . April d . I .,
in diesseitiger Amtskanzlci festgesezt , wobei sämmtliche Gläu¬
biger zur Anmeldung und Richtigstellung ihrer Forderungen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , zu erschei¬
nen daben .

Eltenheim , den 2 . April 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 n s b ach .

Heidelberg . fSchurden - Liquidation . fi veber
das verschuldete Vermögen des Müllers Friedrich Kretz m
Leime » wird nndurch Gant erkannt , und sämmtliche Gläubi¬
ger demnach vorgcladen ,

Freitag , den Lo . April - . I . , Vormittags g Uhr ,
auf diesseitiger Anitskanzlei entweder i » Person ober mittelst
eines Bevollmächtigten zu erscheinen , und ihre Forderungen
und deren Vorzungsrcchle , unter Vorlegung der besfallsige »
Beweismittel , richtig ; » stellen , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , resp . Verlust ihrer Vorzugsrechte .

Heidelberg , den 26 . März 1824 .
Großherzogliches Landamt .

N e u m a n n .

Bvpberg . fSchulden - Liquidation . fi In Der-
laffenschastssachen - cs Fürst !. Salmischcn Remamtmaniis G ».
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kenberger zu Kraulheim wird zur Schuldenliquidatisn
Tagfahrt auf

Mittwoch , den 5 . Mai d . I . , Morgens Uhr ,
>» Krautheim anbcraumt , und werden hierzu sämnuliche Gläu¬
biger unter dem Rrchtsnachiheil des Ausschlusses von der Masse
öffentlich vorgelabcn , um ihre Forderungen richtig zu siclic » .

Bopbcrg , den 23 . März >624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Hoff >uan n .

Bühl . f S ch ul d e 11- L i qu ida ti 0 >1. ) Gegen das
Vermögen des Bürgers Joseph Meister von Ulm wird der
Ganlprozeß erkannr , und SLuldenliquibation

Donnerstag , den 22 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
« uf der Amtskanzlei dahier angcordnet , wobei sämmtliche
Gläubiger desselben bei Vermeidung des Ausschlusses ihre For¬
derungen richtig zu stellen haben .

Bühl , den r6 . März 1824-
Großherzogttches Bezirksamt .

Berrolla .

Etrlingen . fllnterp fa ndsbnch - Erneuerung .)
Das Pfandbuch der Gemeinde Bußenbach unterligk ei¬
ner Renovation . Es werden daher alle diejenigen , welche ein
Pfand - oder Vorzugsrecht auf Liegenschaften der dortigen Ge¬
markung besitzen , hiermit aufgefordert , die desfallsigen Urkun¬
den entweder i » Original oder scglaubter Abschrift

den 24 . und 2Z . Mai d. I .
dem Großherzoglichen Amtsrevisorat dahier um so gewisser vor¬
zulegen , als sie sich sonst den ihnen dadurch zugehenden Nach¬
teil selbst zuzuschreiben haben .

Ettlingen , den 5. April 1624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Rheinbischofshcim . HWelter hinaus gesez te

Unterpfaiidsbuch - Erneuerung . ss Wege » cmgekrete-
nen Hindernissen wird die auf den » 5 . , 16 . und 17 . d . M .
ausgeschriebene Pfandbucherneuerung auf

den 28 ., , 7 ., 28 -, 2g . und So . desselben Monats
festgesezt, was unter Bezug auf das in der früher » Auffor¬
derung angedrohte Präjudiz hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Rheinbischoftheim , den i . April 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

I ä g e r s ch m i d.

Ach er ». fBerichtigung . ss Der kn den Beilagen
zu Nr . 7g , 62 und 85 der Äarlsr . Zeitung von unterzogener
Stelle vorgeladene vermißte Soldat von Faulenbach heißt nicht
Johann , sondern Anton Glaser .

Achern , den 5 April 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Achern . ^ Verschollenheits - Erklärung . ^ Da
der Sattler Amon Zettwoch von hier sich auf die amtliche
Vorladung vom 22. März 162S nicht gestellt hat , so wird er
rmnmchr für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen
sich gemeldet habenden Verwandten in fürsorglichen Befiz
übergeben .

Achern , den 28 . Mär ; , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .
Sinsheim . LDienst - Rntrag .) Wer zu Besetzung

des bei diesseitiger Stelle auf den 2S. Juni l . I . vakant wer¬
denden ThcilungSkommissanats Lust trägt , wolle sich , uiller
Vorlage der erforderliche » Zeugnisse , dahier melden.

SinShcim , de » 6 Avnl 1824.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

L e i b f r i e 0.

Tübingen , f S ch u l d c n - L i q u i d a ti 0 n . ) Da der
mit den Gläubigern des König ! . Kammcrherrn , Freiherrn Jo¬
hann Nepomuk Benedikt Anton von U l m auf Werrcnwaag ,
Kallenberg und Poltringcn im März 181g abgeschlossene dila¬
torische Iahlungsverglcich , wegen eingrtrerencr ungünstiger Um¬
stände , besonders wegen der indessen jo sehr gesunkenen Frucht¬
presse , nicht eingchaltc » werden kann , und daher ein Kon -
kurSverfahren etngcleitel werden mug ; sv werden sämmtü -.y -
Gläubiger , welche aus irgend einem RcchtsgrunSe Forderun¬
gen an die Masse des gedachten Freiherr » Auron von tttm zu
machen haben , hiermit aufgeforvekt ,

Montag , den 21 . Junius d . I . ,
vor dem König ! . Gerichtshof allhier in Person , oder durch
rechtSgehörig zu bevollmächtigende Anwälte , zu erscheinen, und
ihre Forderungen sowohl an die in den König ! - Würtembera ' -
schen als in den Großhcrzogl . Baden ' schen Landen befindliche
Masse zu liqnidiren , auch die etwa anzusprechendcn Vorzugs¬
rechte auszuführen ; indem diejenigen Gläubiger , welche dieser
Auflage nachzukommcn unterlassen , durch den Dienstags , den
6 . Jul . d . I auszusprechenden Präklusiv - Bescheid mit ihien
Ansprüchen werden ausgeschlossen werden .

So beschlossen im Civil - Senat des Königl . Würtembcrg '-
schen Gerichtshofes für den SchwarzwaldkreiS , Tübingen ,den 26 . März »824 ,

v. Georg ii .
Tübingen . ^ Aufforderung . ) Die Gläubiger des

kürzlich verstorbenen Präsidenten und Skaatsraths v . Frcy -
berg zu Ulm , deren Forderungen nicht schon auf Wcliendin -
geu verwiesen , oder auf Worudorf und Hopferau radieirt ,
oder nicht bereits bei dem Pupillcnseiiar des König ! . Gerichts¬
hofes für den Donaukrcis , oder bei dem Obertribunalsproku¬
rator Schott in Stuttgart eingegeben worden sind , werden
hiermit aufgefordert , ihre Forderungen an den gedachten
Staatsrath v . Freyberg bumcn der Frist

von 46 Lagen
der Unterzeichneten Stelle anzuzeigen , und solche rechtlich dar - ,
zuthun , widrigenfalls sie sich selbst beizumeffen haben , wenn
sic bei der Auseinandersetzung der Verlasseuschaft des Slaats -
rathS v . Freyberg unberüksichtigl bleiben .

So beschlossen im Pupillensenat des Kön . Würtembergi -
schen Gerichtshofes für den Schwarzwaidkreis zu Tübingen ,
der 27 . März 1824.

v . Gcvrgii .

Stuttgart . «
" Verkauf von Pferden und Vieh

auf dem Königl . P r i v a tg cstür t . sj Samstag , den
24. April d . I - , Vormittags 10 Uhr , wird aus dem Königl .
Privatgestükl auf dem Hose Weil bei Eßlingen eine Anzahl
Pferde im Aufstrcich verkauft werden .

Es sind darunter ältere Zuchtstuttcn orientalischer u . eng¬
lischer Raxe , jüngere meistens 5jährige Pferde der lezkcn Auf¬
stallung be derlei Geschlechts und der gleichen reinen Abkunst,
2 und Sjährige im Lande aufgekaufte und auf dem Gestütk er¬
zogene Wallachen , auch ein türkischer Hengst.

Zugleich werde » 2 Stücke ostindischcs Rindvieh und ein
paar egyptische Ziegenböcke zum Verkauf kommen.

Stuttgart , de » 2 . April 1824
Köms ! . Gestüttsahlmnistrativn .
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